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Rünstler Ehre.
Heinrich der Achte zeichnete den berühmten Males

Holbci» besonders dnrch eine auffallende Hochachtung

aus.

Holbein hatte das Unglück einem Grafen an Heinrichs

Hofe zu misfallen / der sich so gar an ihm

rächen wollte. Der König aber untersagte ihm alle

Gewaltthätigkeit mit dem kleinen Ansätze: Der Unterschied

unter euch beyden ist zu groß, als das ich das zugeben

dürste; denn aus sieben Bauern/ will ich bald

sieben Grafen macheu — aber aus sieben Grafen /
sicher keinen Holbein. —

Auflösung der legten Charade.
MißwachS.

Charade.
Mein Erstes ist der Zahlen Quell

Und steht Vor Manchen, Worte.

Mein Zweytes ändert sich gar schnell/

Nach Zeiten, Laun' und Orte.

Mein Ganzes macht des Staates Glück /
Und knüpfet Seel' an Seelen,

Und bleibls in unsrer Schweiz zurück.

So kann nne nie was quäle».
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